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fondern auch notwendig fein kann. Es darf Feiner, der berechtigte 
Rriti® an zuftándiger Stelle vorbringt, im übrigen aber zur 
Bewegung gehört unb feine Arbeit für die Bewegung geleitet 
bat, deswegen in irgendeiner Form benachteiligt werden. 

Ich bin mir bewußt: Bei jeder großen Hlaffenbewegung ftellt 
fid) bin und wieder heraus, daß ein Unterfübrer an einen falfdyen 
plat; geraten it — felbftverftandlid) wird von uns dann ein- 
gegriffen. 

Demjenigen Parteigenoffen aber, der eben wirflid) an irgend- 
einem Ort in Deutfchland unter fold) einem Unterfiibrer leidet, 
rufe ich zu: Vergif nie, was aus Deutjchland geworden ift durch 
den Viationalfozialismus. Was ift bie Zaft, die da und dort ein 
nicht gans zulänglicher Unterfübrer bedeutet, gegenüber der Laft, 
bie bas Deutjchland der Unebre und des Viiedergangs dir auf. 
biirdete. 

Mit Stolz feben wir: Einer bleibt von aller 
Rritif (tets ausgefdloffen — das ift der 
fiibrer. Das Fommt daber, daf jeder füblt 
und weiß: Er batte immer reht, und er wird 
immer reht baben. Jn der FritiFlojen Treue, 
in der Hingabe an den Fübrer, die nad) dem 
Warum im Einzelfalle nidt fragt, in der 
Rillfhweigenden Ausfübrung feiner Defeble 
liegt unfer aller Wationalfosialismus ver: 
"IIR Wir glauben daran, dağ der führer 
einer böberen Berufung sur Geftaltung 
deutfhen Shidjals folgt! An diefem Glauben 
gibt es Feine Britit. 

Auf politifchem Gebiet muß von Rrititern großer Probleme 
verlangt werden, bafi fie im der Lage find, tatfadlid) etwas 
Befferes vorzufchlagen. Wer das nicht Рапп, foll lieber jchweigen, 
jonft тиб er fid) gefallen laffen, in die Reiben derer gerechnet zu 
werden, bie an Kinzelerfcheinungen, die fie übertreiben und ver. 
fälfchen, tritifieren, um den Ärger über den großen Erfolg der 
nationaljozialiftifchen Bewegung zu verbergen. Das nämlich, ift 
das baufigfte Hlotiv der Verneirler und Rrititer: Der Ärger über 
unfer Können. y 

Wir wollen bei jedem Volfsgenoffen fürs 
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duftrie auf bem Gebiete der Erſatzſtoffbeſchaffung ober gar der 
Serftellung Fünftlicher Robftoffe feien beute geringer als einft. - 
Das Gegenteil ift der Fall: Und die Welt tann fih auf über. 
raſchungen in diefer Zinſicht gefaßt machen, wenn der Boykott 
weiterbin anbält. Das deutfche Volt von beute ift auch fábig, fo 
lange, bis diefe neuen Stoffe vorhanden find, fid) im Verbrauch 
diefer ober jener Auslandsprodufte einzujchränten. 


Auf die Dauer wäre der Ciadyteil für das deutfche Volt geringer 
als für eine große Fabl fremder Staaten, bie wefentlich auf ben 
Abjaz von Robftoffen nad) Deutfchland angewiefen find. Und id) 
betone nochmals: Wir wiinfden Peine Verſchärfung der wirt. 
ihaftlichen YDeltfrije, fo wenig wie bas Elend oder den unger, 
der in den betroffenen Staaten sand in Sand geben und den 
Doden bereiten tonnte für ibre Bolfchewifierung. 


Aber nod) weniger ift das deutfche Volt gewillt, die BoyPott- 
mafnabmen des Auslandes obne Abwebr binsunebmen und fid) 
etwa den Verzicht darauf abpreffen zu laffen, fic) fein eigenes 
aus fo einzurichten, wie es fünfunbneunsig vom Sundert des 
deutichen Volkes wünjchen und für notwendig balten. 


Wie das deutjche Wolf fid) (ein Faus eingerichtet bat oder ein- 
zurichten im Begriff ift, das mögen Sie anläßlich Ihres ierfeins 
felbft in Augenfchein nebmen. Ich würde es febr begrüßen, wenn 
Sie foweit als móglid) in das übrige Reid) binausgingen und 
fih davon überzeugten, daß in ganz Deutjchland — gleichgültig 
ob in Yord ober Süd, Oft oder Weft — neues Leben blübt und 
der Wille zum Aufbau in allen Schichten des Volkes wirft. 


Sie jeben Feine Arbeitslojen mebr, die Städte und Landftraßen 
bevölfern. Im Gegenteil: Es find überall neue Arbeitskräfte am 
Werte. Geben Sie fid) die für die ganze Welt vorbildlichen 
Arbeitsdienftlager an. Befichtigen Sie die gewaltigen Arbeiten an 
den Autoftrafien im ganzen Lande oder die Landgewinnungs- 
arbeiten an der Rüfte, Reden Sie felbft mit dem Volke draußen, 
damit Sie feben, daß alle Deutjchen ein neuer Geift erfüllt, bafi 
eine Wandlung fid) zu tief(t in unferem Volke vollzogen bat. Und 
dann geben Sie hinaus, um der Züge und Verleumbung im Mus- 
land die YDabrbeit entgegenzuftellen. 


Sagen Sie den Feinden und Freunden des neuen Deutſchlands, 
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den einen, daß fie Peine Schadenfreude, den anderen, dafi fie Feine 
Sorge zu baben brauchen: 

Schwierigfeiten find der Anfporn zum ҳам, 
bein — Sandeln iff der Water des Erfolgs: 
Adolf Sitler und feine Mitkfämpfer find in den langen Jahren 
bis zur Machtergreifung gejdyult worden vom Sdhidjal, wie man 
Schwierigkeiten Serr wird. 

Sie Fönnen draußen berichten: Das Deutihland Adolf 
Sitlero ebt unerfhütterlid, 
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blätter waren — teils blutrünftiger, teils bürgerlich⸗zurück⸗ 
baltender Art. Nicht etwa foldye der NSDAP. — wir batten 
damals Geld beileibe nicht, um eigene Slugblätter zu brud'en —, 
aber bie des Schutz. und Crutbunbes oder eines Fleinen antijemi- 
tijchen Wodhenblattdens, genannt „Völkifcher Beobachter”, ben 
Gott weiß wer berausgab. сўї mit der Zeit gelang es ums, in 
München einen Hiann aufzutun, der ebenfo wie wir mit der der- 
seitigen Regierung nicht gans einverftanden war und fid) von uns 
nur in einem Punfte unterjchied, Daf er etwas mehr Geld bejaf; 
als wir; zu unferem Staunen ftellte er uns tatjächlich Geld für 
den гиф eigener Slugblátter zur Verfügung. 

Das wurde dann aud) ausgiebig getan. Der Führer entwarf die 
Slugblátter, fie waren gleicher Art, wie er fie die ganze Rampfzeit 
binburd) entwarf. Wir erfanden ganz neue Methoden zur Ver- 
teilung diejer Slugblätter. Wir begaben uns zum Beifpiel einzeln 
in. die Straßenbahn, ein Patet Slugblätter in der Tafdye und 
ließen fie dann beim Sabren herausfliegen. Diejes Syftem fufite 
in der begründeten Überzeugung, daß bie Sdhuymanner uns nicht 
erwijchen würden, da wir ja bei der nádyten Galteftelle in ber 
Volfsmenge verjchwanden. ur ein gany Schlauer Fam auf ben 
Sedanten, auf dem OFtoberfeft, auf der jomenannten ,, Wief’n”, 
jeine Slugblätter anzubringen, indem er fid auf ein Raruffell 
jete; er machte fidh dabei nicht Наг, daß zwar die Pferde fich 
bewegen, aber nicht das Rarujell, und бай auch die Pferde einmal 
aufhören, zu laufen. Prompt (tanb dann auch beim Serunterfteigen 
vom hoben Xof das Auge des Gefeses ba und nabm ibn mit 
auf die Wade. Überhaupt die Wadyen Münchens baben wir 
mit der Зей alle Fennengelernt. Aber das war nicht das 
Sdlimmfte. Viel jchlimmer war, Бай die Wachen Münchens uns 
fennenlernten und daß allmählich für die Polizei jeder von uns 
feinen perjonalaustmeis Sffentlid) in Form feines Befichts berum- 
trug. — Das war noch weniger angenehm, als es heute manchmal 
angenehm ift, feinen Perjonalausweis als Geficht berumzutranen, 
wobei die Folgen heute nur umgefebrter Art find. — Diefe rege 


Slugblattverteilung batte nod) ein bejonderes Ergebnis. /Als der | 


Sübrer einmal gerade auf dem Wege zur Gef haftsftelle war, wurde 
er plónlid) höchft perfonlid) verhaftet. Die übrige Partei trat bann 
zufammen und man Fam überein, dağ nun der Augenblick da ware, 
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um mit den aftiven zwölf oder vierzehn Miann einen Staatsftreid 
vorzunebmen und die Regierung zu (rürsen. Jum mindeften wollte 
man in das Polizeipräfidium ftiirmen und dort Adolf SU 
berausbolen. s Fam dann aber zum Schluß doch nicht zu diejem 
Staatsftreichverjuch, da der Führer [rüber wieder berausFam, 
danf einem Pöhner und Frid, die damals auf der Polizeidirektion 
jafien. Ich qlaube, daf es aud) febr zum Хафей der damaligen 
„Riefenpartei” gewejen ware, wenn wir den Staatsftreich unter- 


. memmen batten. 


Ih balte mir gern von Зей zu Зей dieje Erinnerungen vor 
Augen und auch Ihnen balte id) fie gerne vor Augen; denn id) 
glaube, erft dann, wenn man fid) diefe Зей im Geift zurückruft, 
Fann man ganz ermefjen, was es bedeutet, daß Adolf Hitler — da- 
mals der Sübrer eines bedeutungslofen verfolgten Trüppchens 
von ein paar Mann heute das Staatsoberhaupt ijt... 
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Fation des Proletariats”. Wer ein Wort zugunjten der Armee 
fagte, wurde mit ,militari(tijd)er Blutbuno” und äbnlichen jchonen 
Titeln belegt. Und heute marjchieren viele, viele diejer gleichen 
Arbeiter von einft willig in der neuen Webrmacht — marjchieren 
Freiwillig in den achtwöchigen Kurjen! 

Als іф nad) dem 16. März 1935 in dem früber róteften Werf 
Münchens, in den YIeufreimanner Eijenbabhnwerkftätten, zu Tau- 
jenden und aber Caujenben der gleichen Arbeiter, die noch vor 
wenigen abren die Marjeillaife fangen, über die Webrpflicht 
fprad), wurde ich wieder und immer wieder mit einem Beifall und 
mit einem Jubel unterbrochen, wie ich ibn nie für möglich gehalten 
hätte. ¡Es war die jchönfte und suttleich erjchütterndfte Rundgebung 
meines Lebens. | Seien Sie fic) aber bewußt: diefer Umbruch іп 
der Arbeiterjchaft Deutjchlands, diefer Wandel ibrer Gefinnung 
wäre nie eingetreten obne das Wirken der VISDAP, und ibrer 
Stibrer bis berab zu den Fleinften Zellenwarten. ätten diefe nicht 
in einer Aujopferung und singabe, deren nur der Deutjche fábig 
ift, in den Maſſen gearbeitet, immer wieder und immer wieder 
obwohl ibnen der obn und die brutale Jaujt nur zu oft entgegen- 
fchlugen, batten fie nicht vermocht, jchließlich doch den Glauben 
an die Reinheit des Wollens Adolf ssitlers zu vermitteln, wir 
müßten verjuchen, das neue Reich gegen die Millionenmaffen der 
deutjchen Arbeiter aufzubauen! Glauben Sie, es wäre gelungen, 
eine wirflihe YDebrmadot zu jchaffen, obne das Mitwirken des 
Arbeiters Glauben Sie, dak Ihre Geſchütze, Ihre Flunzcuge, 
re Tants in der 3abl und in der Güte wie beute vorbanden 
waren, wenn der Arbeiter {Ше Sabotage getrieben batter Glau- 
ben Sie, daf Sie, meine Offiziere, Truppen unter fid) b&tten, auf 
die Sie fib) im Ernftfall verlaffen Fónnen, wenn die große 3abl 
ber Arbeiter Ihnen nur erzroungenen Dienft tater! Glauben Sie, 
Adolf itler hätte dann überbaupt daran denfen Fönnen, die allge- 
meine Wehrpflicht. einsufübren oder das linte Rheinufer zu be- 
jesen?! Dein! Deutjchland it beute jo gro und 
warf, weil feine ármiten Sóbne 3u feinen 
treueften gebören! 

In vielen Grundjagen war die deutjche Armee auch im alten 
Keiche ¡don jozialiftijch im beften Sinne, war fie national fosia- 
liftijdh, obne ea su wiffen. Denn was тоаг es anderes... menn. sum 
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Utittelpunft feines Denkens die nationalfozialiftifche Volfsgemem- 
fhaft, und es ijt mir eine Sreude, immer wieder feftítellen zu 
können, wie febr biejer Tatjache in ber Wehrmacht von ganz 
oben” ber getragen wird: unfer Beneralfeldmarjchall 
fühle und handelt durd) und durch als Nationalſozialiſt. 

Sat die Partei die Volfsgemeinidhaft ег. 


reicht, fo erfüllt fie jegt ibre Aufgaben ca 
\ 


diejer Volfsgemeinihaft:] Die Organijationen der 
GSDAP. werden eingefest zur Aufflärung des Voltes 
über Rajje- und Gefundheitsfragen mit dem Ziele 
der Defferung ооп Volfsgejundbeit und Kaffe und ber Erböbung 
ber Volfszabl. Srüber undenfbare Maßnahmen, wie die Sterili- 
fierung zur Verhinderung erbfranfen Viadywudyfes, werden bant 
ber Arbeit der Bewegung als SelbftverftändlichFeit empfunden. | 

Im Rahmen der SA. und SS., der 4J. und des BDM. 
erfahren freiwillig fid) einordnende Menjden Förperlice 
Ertühtigung und geiftige Erziebung im national- 
fozialiftifhen Sinne. Alte und junge, die früber großenteils ibre 
freie Zeit auf Straßen und in Wirtsbäufern vertan baben, wer- 
den binausgefübrt zu gemeinfamen Übungen und Wanderungen; 
die frifdye Luft, die Berührung mit der Сайит, die Rörperbemwe- 
gung, die Limwirfung der nationalfozialiftifchen Bemeinidraft find 
bierbei nod) wichtiger als Erersieren und Scdyießen. 

Durd) eine große 3abl von Sonderorganifationen wird ber 
neue Geift in alle Einzelericheinungen des Lebens der Cation 
gebracht. Ich nenne: Ar ztebund, Zebrerbund, Ju- 
riftenbunod, Ч ағіопаї [озіаіі фі рфег Bund 
Deutjher Tedhnif, US.-Rulturgemeinode, 
WS.-Frauenf daft und vor allem als angefchloffener Ver- 
band die gewaltige Organifation der Deut іфеп Arbeits. 
front. 

Die mit einer beftimmten Materie vertrauten Leiter der Gon- 
derorganifation werden über mich herangezogen und eingefchaltet 
zur Mitarbeit an Bejetzen des neuen Staates, meldye ibr Gebiet 
berühren, wobei fie іп erfter Linie Sorge zu tragen haben, daf 
die fachlichen Befid)tspuntte in Einklang gebracht werden mit den 
nationaljosialiftijdben Brundfägen. 
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Эп den Gliederungen der Bewegung wie in den Gonderotgani- 
fationen ift die UóglidyPeit gegeben, Begabte in der praftifchen 
Arbeit auf Sondergebieten weitersubilden, junge Mienfchen zu 
Sübrern beransubiloen. ier haben Tüchtige die Möglichkeit, fidh 
zur Geltung 3u bringen; ibnen Fann von bier aus der Weg zum 
Aufftieg freigemacht werden. 


Dies trifft vor allem aud) für die Angehörigen der Aus À 


landsorganifation зи. In der Zentrale in Berlin wie in 
den Gruppen im Auslande werden Führer im praftifchen Dienfte 
mit ber Auslandsarbeit vertraut gemacht, Eine ganze Anzahl Be- 
gabter, die in den vergangenen Jabren laufend zu einem großen 
Teil der Arbeiten unjerer amtlichen Aufienvertretungen beran- 
gezogen und fo mit der amtlichen Technif vertraut gemacht wurden, 
waren heute bereits in der Lage, im Rahmen des auswärtigen 
Dienftes zu wirken. Einzelne von ibnen find bereits in den ausmäß: _ 
tigen Dienft übernommen worden} Wie in der Seimat, fo werden 
aud) draußen durd) die nationalfosialiftijden Zandesgruppen und 
Ortsgruppen der VISDAP, die Deutidyen im nationalfozialiftifchen 
Sinne beeinflußt. Sie werden wieder zu ftolsem Bewußtjein ¡bres 
Deutjchtums, sum 3Jufammenbalt untereinander, sur Achtung 
voreinander erzogen — werden erzogen, баё fie den Deutidyen 
ftets bober ftellen als Angehörige einer fremden ation, obne 
Rúdfid)t auf Stand oder Zerkunft. Auf diefer Bafis it es thnen 
gelungen, die vielfad) zerfplitterten Liustandedeut{dyen sufammen- 
sufaffen. Die WS.-Gruppen (tellen aud) braufen die lebenbige 
Verbindung ber zwifchen ben deutfchen Rolonien unb bem amt. 
lihen Deutid)land. Dieje Tatfadye fand ihren Ausdrud in der 
Ernennung des Gauleiters der Auslandsorganifation zum Chef 
der Auslandsorganijation im Auswärtigen Amt. Die Perfonal- 
union fichert aud) bier die Übereinftimmung swi(dyen bem Wirfen 
des Staates und ber Partei. 


* 


Viel deffen, was neu wurde, ift bereits eingelaufen: in neue 
Bahnen, vieles bat zeitgemäßere formen angenommen. Vieles i 
nod) mitten im Umbrud) begriffen. - 

Dei der feelijchen Wandlung, die das Volf durchgemacht bat, 
bei den veränderten Blidwinfeln, unter denen es alles betrachtet, 
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Meine auslandsdeutiden Volksgenoffen und Seejabrer! draußen, dağ Ihr das Land Eurer Väter gejeben, und da es größer 
und ftolzer ift, als Ihr ertraumtet, Gebt binaus und berichtet: 
Die alte Seimat, die zum neuen Deutjchland geworden ijt, bat 
иф) empfangen mit offenen Armen, mit offenen ferzen. Sie Deutidland wird 
beift Euch willtommen als Angebörige nicht nur der deutjchen 
Volfsgemeinjchaft, jondern der großen Schidjalsgemeinjchaft. 
Denn gemeinjam i(t unjer Scidial: Mit Deutjchlands Nieder⸗ und weil ein Gott im Him me 
gang janë aud) Euer Stern. Da Deutfdland der Veradtung 
anbeimfiel, fdywand aud) Euer Anjeben. Jetzt aber, da das neue 
Deutichland (tol; und ftarf vor der Welt ftebt, E fönnt сиф 
Ihe wieder Luer Haupt bod) tragen, wenn Ihr (Риф zu Deutjch- 
land befennt. Deutichlands Ebre it Eure Ebre: 


weil cin Adolf Gitler 


der mit Deutjdland ijt! 


ЭФ weif, wie Ihr draußen Eud) jebnt, einmal wieder den Bo- 
den der Seimat zu betreten. Und ich weif, daß jeder, der nun bier 
ift im neuen Deutichland, innerlich angefüllt iff von Stolz auf 
alles, was er an Neuem und Grofem fiebt, dağ alle jeine Erwar⸗ 
tungen übertroffen werden. Ich weiß, dağ die meiften von Eud) 
am lieb(ren bierblieben, weil Euch sum Bemwußtjein Fommt, dak 


Fein andres Land der Welt jo jchön ift wie unjer Deutjchland! 


Ihr werdet den Reichsparteitag erleben als Kundgebung des 
reinften und geballteften Viationaljosialismus; Ibr werdet fie 
marjchieren feben, die SA- und 3S..Mánner, die politijd)en 
Leiter, bie Jugend, die Urbeitsdienftmanner; Ihr werdet einen 
Begriff befommen von der (tolsen neuen YDebrmadt! Und wenn 
das Glück Euch freundlich ift, werdet ^r den Mann jeben, der 
Deutjchland hochrif, als die Welt glaubte, Deutjchland fei ver 
loren. Ihr werdet den Wiann jeben, der Deutjchland rettete. Ihr 
werdet ten Mann jeben, der den Sübrerbeariff (cuf und jelbit 
als der erfte Führer mit diejem Begriff die frarfite Klammer um 
Deutjchland und alle Deutjchen der Welt- legte.. Shr werdet von 
Angefid)t jeben den Wiann, der eingeben wird als einer der gan; 
Großen in die deutſche Gejchichte. 


— wenn Ahr, meine auslandsdeutjchen Volfsgenojjen und See. 
fabrer, nun wieder an Pure Arbeit gebt, wenn Ihr wieder иги 
| Écbrt in die fremden Lande und auf Eure Schiffe, dann igat denen 
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um fo leichter mit dem Mindeſtmaß an Rüftung begnügen, welches 
nötig ift, um feine Sicherbeit und damit den Frieden zu garan- 
tieren. 

Ein webrlojes Land ftellt eine Befabr für 
den Frieden dar, Seine Webrlofigteit оет; 
leitet nur 3u leidt 3u rififolofen „Spasier- 
gängen“ fremder geere Waffenlofigfeit 
eines einzelnen Voltes inmitten f[hwergerü- 
feter Dölfer Fann der Anreiz fein für ebr- 
geisige Männer, billige Lorbeeren 3u ег. 
vingen, Pann der Anreiz fein für Regie- 
rungen, das eigene Wolf abzulenfen durd 
das außenpolitifche Abenteuer eines Rrieges. 

Gerade die alten Soldaten unter Ihnen, meine Parteigenoffen, 
werden als einftige Soldaten bezeugen Fönnen, dağ alte Front- 
joldaten, 3u denen id) mid) felbft mit Stolz befennen darf, den 
Jrieden aus innerfter Überzeugung wiinfchen. 

Die Welt weiß insbejondere, dağ der Srontfämpfer Adolf 
Hitler mit überrajdyenber Offenbeit feine wirflichen Gedanfen 
ibr darlegt. Die Ssrontfämpfer in der Regie. 
rung Deutjhlands wollen ebrlih Frieden 
und Verfändigung Ih appelliere an die 
Srontfämpfer in anderen Staaten, ebenfo 
wie an die Gutwilligen in den Regierungen 
diefer Staaten, uns in diefem Ziele zu ип. 
tevr(tütsen. 

Id) richte diejen Appell von beiliger oftpreufifder Erde ber an 
die Frontfoldaten der Welt. ier auf diefem deutichen Brenzland- 
boden begann einft das große Weltringen mit feinen furchtbaren 
Opfern; mit jeinen Opfern, von denen noch beute die Fämpfenden 
Viationen jid) nicht erbolt haben. Es möge das biftorifche Rampf. 
gebiet, von bem aus id) bier fpreche, den ernften Sriebeneruf m 
jeiner Wirkung erböben. An Deutjchlands Oftgrenze garantieren 
ver(tánbnisoolle Patte den Frieden der "Bewohner großer 
Viad)bar(taaten. Wisden aud) die Regierungen der Völker an den 
anderen Grenzen unjeres Reiches bald eine größere Sicherbeit für 
ibre Wol€sgenoffen in friedlichen Verträgen des Verftebens jeben, 
Йан in angebáuftem Kriegsmaterial — das ift unjere Soffnung. 
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entgegen, deren Mittelpunft das eigene Volt 
if. Er ftellte dem Materialismus der Зе 
einen neuen Idealismus entgegen Er ftellte 
dem Egoismus des einzelnen die Forderung 
entgegen: Gemeinnug gebt vor Cigennus: 
Der gleidmachenden Tendenz der Demofratie 
und des Marrismus ftellte er entgegen den 
Glauben an die ihöpferifde Rraft der Per- 
jönlidhfeit. Der Tendenz der Internationale” 
zur Gleidbmaderei der DélFer ftellte er ent. 
gegen die Lebre von der PigenperfónliditFeit 
der DóolFer, vom Wert der Хајје, vom Wert 
der Viation. Wabrens die andere Seite alle 
nationalen Pigenarten ausjumersen fudte 
förderte der Mationaljosialismus Volts. 
braud und Wolfsfitte. Der Gottesleugning 
ftellte er entgegen den Begriff der Allmadt, 
der Zebre des Pasifismus den Glauben an pie 
Fampferifden Tugenden. 

Den Anbängern des Viationalismus und des 
Sozialismus, die cine Welt su trennen ibien, 
die jcheinbar unverfóbnlid) gegeneinander 
fanden, gab Adolf Sitler eine neue gemein 
jame Plattform, indem er den Begriff oes 
„Aationalfozialismus“ [eu f. 

Er lebrte, бай Viationaliamus und Sosialismus ergansende Be. 
griffe find. 

Der wabre Gationalismus müſſe fordern, bafi jeder einzelne des 
Voltes gefund an Rórper und Beift fei, auf daf er, wenn nötig, 
bereit und fäbig fei, (cine ation bis sum Lerten zu vertei 
— dies fei zugleich Sozialismus. 

Der wahre Sozialismus wiederum miiffe fordern, da die 
Viation (tart fei, auf dafi fie Leben und Defi des einzelnen Volta. 
genoffen su jchützen vermoge — das ift praftijch Wationalismus. 

fr lebrte, dağ jeder Angebsrige des Voltes, der eine Arbeit 
leiftet, die der Bejamtbeit jugute fommt, ein nügliches Glied 
diejes Voltes ift. 


fr lebrte weiter, daf Sandarbeiter und Geijtesarbeiter fidh 
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ger 3u versebren, weil wir wiffen, daß biejes Fleine Opfer сіп 

Opfer bedeutet auf bem Altar der Freibeit unferes Voltes. Wir 

wiffen, daß bie Devifen, die wir dadurch (paren, der Aufrüftung 

zugute Fommen. Auch beute noch gilt die Parole: „Ranonen бон 

Butter!”, d. b. ftatt mebr Butter erft mal mebr. Ranonen, weil 

uns fonft eines Tages die legte Butter genommen wird. 

— Der Siibrer gebört nicht zu denen, die eine Sache balb tun. Da 
uns eine Welt in Waffen gezwungen bat, aufsurü(ten, rüften wir 
aud) ganz auf! Jedes Geſchütz mebr, jeder Tank mebr, jedes flug- 
zeug терг ift ein Niebr an Sicherbeit für die deutfche Mutter, 
daß ibre Rinder nicht bingemorbet werden in einem unjeliaen 
Krieg — niht bingefoltert werden durch bolfchewiftifche Banden. 

Wir forgen dafür, dağ die Luft, uns anzu- 
greifen, endgültig vergebt: 

Wir wiffen nod) eines: ber Verbrauch an Lebensmitteln ift im 
Laufe der Regierung des Führers nicht geringer, fondern wejent- 
lid) größer geworden. Und wir fnüffen ftols darauf fein, dafi diejer 
Verbraud) größer wurde, bafi bit Viadyfrage des deutfchen Voltes 
nach Lebensmitteln geftiegen ift. Bedeutet dies doch, dağ eben 
das deutjche Volt und insbefondere der deutjche Arbeiter in feiner 


Gejamtbeit wieder терг, zum Teil befjere und früber entbebrte 
Vabrungsmittel taufen Fann. Millionen und aber Millionen find 
beute in der Lage, тебе Ylabrungsmittel für fid) und ibre Familie 
zu erwerben als früber, und fie find fogar in der Lage, fich ſolche 
Viabrungemittel zu Faufen, die fie fid) frither nicht leiften Fonnten. 
Es find insgejamt ungefabr fechseinbalb Millionen Wienjchen, die 
heute jagen dürfen, dağ fie unter Adolf sSitler nicht nur Arbeit 


gefunden baben, jondern bafi fie im Durcyichnitt im Monat etwa 
fünfundachtzig Mark mebr ausgeben Fönnen als vor der Macht- 
ergreifung, d. b. als fie arbeitslos waren und Unterftügung erbielten. 

, Wenn im Monat jechseinbalb Millionen Menjchen fiinfundad)t- 
3ig Mart mebr ausgeben, jo wird die Vladhfrage am allgemeinen 
volfswirtjchaftlicen Markt dadurch erhöht um über fünfbundert- 
fünfzig Millionen Ntar? im Monat ober über fedyseinbalb til 
liarden Mark im Jabr: : 

Man Fann nun annebmen, dafi erfabrungogemáfi biervon wit: 
berum über 3 Milliarden fiir den Linkauf von Lebensmitteln ver 
wandt werden, Denn bie unterernäbrten Arbeitslojen von cinft 
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es anerkennen, Бай wir nicht mit Gewalt uns das Leben und dic 
§reibeit fichern, jondern burch den Einfa unjeres Geiftes und 
unjerer Organifationstraft, Wenn ewige Sdywarsjeber nicht glau- 
ben, daß es möglich ift, die Wirtjchaft unjeres Volkes derart um- 
zuftellen, wie es durch den Dierjabresplan gejchiebt, wenn fie be- 
zweifeln, Daf das "Kapital aufgebracht werden Fann, welches in den 
ungebeuren neuen Sabrifen und Maſchinenanlagen inveftiert wer- 
den muß, jo Fann id) diejen nur erwidern: Schwieriger, als feds 
Millionen Menſchen in einem wirtjchaftlicy vor dem Ruin йереп, 
den Staat wieder in Arbeit und Brot zu bringen, ift es nicht, dieje 
nun fhon in Arbeit befindlichen Wienfchen in andere Arbeitsrid- 
tungen 3u lenten! Schwieriger, als eine Mlillionenarmee mit mo 
dernften Waffen zu verjeben, ift es nicht, neue Sabrifen und neue 
Maſchinen berzuftellen für produftive Swede. Deutjchland wird 
wirtjchaftspolitijch feine Sreibeit fichern, (o wie es militárijd) 
feine Sreibeit gefichert bat. 

Das Vorfriegsdeutjchland pflegte und ſtärkte in alter Tradition 
die realen Grundlagen der Macht, vor allem die militärijche 
Macht — foweit es darin vom Parlament nicht gebindert wurde. 
Denn wenn die Waffen 7994 nicht in der 3abl und nicht ganz in 

a der Güte wie vielleicht möglich vorhanden gewefen find — wenn 

\ ám entjcheidenden Augenblic an der ИТаспе die drei Armectorps, 

\ die der Grofe Generalftab gefordert batte und die die Entjchei- 

— dung batten bringen Fönnen, feblten, fo trug der Reichstag die 
Schuld. 

Sie wiffen: der Mat 
gejorgt, daf beute nidt mebr Lebensnot- 
| wendigfeiten der Viation von einem Reichs: 
| tag 3erredet und зит Shakherobjeft der Pat’ 
| teien gemad)t werden Fönnen. Sie haben gejeben, dafi 
| im neuen Deutjchland Entjcheidungen von biftorijcher Tragweite 
| innerbalb weniger Stunden burd) den Sübrer und fein Rabinett 
| getroffen werden — Entjcheidungen, die in anderen Ländern taye- 
| und wochenlange Parlamentsdebatten vorausgeben Laffen mifen. 
~ Was das neue Reid) hinſichtlich der militärifchen Ertüchtigung 

der Viation und der Bewaffnung ibrer Soldaten getan bat, 
brauche ich Ihnen — den Offizieren unferer Wehrmacht — nicht 
darzulegen. Der Fiibrer bat es іф angelegen 
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id) Dienft. Sie find nod) beute Diener um des 
Шеп an der Gadje und an der Idee, für die fie einft 


„ in der fo viele alte Soldaten führend tätig 
find, bat bódyfte Achtung vor der Wehrmacht; um jo mebr, als fie 
weiß, weld) unerbörte Leiftung diefe Wehrmacht, der größte Teil 
ihrer Offiziere, Unteroffisiere und Mannſchaften, durd) die Auf- 
riiftung in fo Furzer Zeit vollbradyt bat. Ich weiß, daß die Webr- 
таф in ibrer Gejamtheit ebenfolde Achtung für die Leiftung 
der ISDAP. bat. Deshalb ift das Verhältnis zwijchen den beiden 
Inftitutionen zu meiner Freude aud) allerorts ein gutes geworden, 
{оше nicht bas Derbáltnis von je ein gutes war. 

Wie wäre es aud) anders benfbar! Dit dod) die Wehrmacht als 
Organifation der foldatifchen Kraft angewiejen auf die Partei 
als die Organifation der politifchen Kraft und umgefebrt. Die 
Partei übergibt der Webrmadt Förperlid 
und geiftig sur Webrhbaftigteit erzogene 
Utenf hen, die Webrmadt gibt difsiplinierte, 
foldatifd denfende Männer wieder in die 
Obbutder Partei. Die in der Befchichte einzig daftebende 
Zeitung, die der führer in der Serauslsjung Deutjchlands aus 
bem Verfailler Vertrag vollbrachte, obme bafi es bierbei zu Friege- 
rifchen Dermwidlungen Fam, wäre niht möglich gewefen, wenn er 
fid) nicht auf das burd) feine Partei geiftig ersogene Volt einer- 
feits, auf die durch ibn bereits zu einem derartigen Machtinftru- 
ment entwidelte Wehrmacht andererjeits bätte fügen Fönnen. 
- Deutjchland, das Zand, in dem von jeber Ideen die tiefgreifendften 
Auseinanderfezungen bewirften, vermöchte in einer Зей, die 
immer терс bintreibt зы Auseinanderjegungen zwijchen Welt- 
anjchauungen, nicht zu befteben, wenn nicht die Partei die Einig- 
feit im Inneren garantierte. Sie garantiert die Einigfeit, indem 
fie alles nad) einer Idee ausrichtet und durd) diefe Idee die Volfs- 
Praft mobilifiert als Vollzugsorgan biejer Idee. 

Ich babe verfjucht, Ihnen in großen Zügen ein Bild zu geben 
vom Werden, vom Wejen und von ben Aufgaben der vj map. 

т von Ihnen mag vielleicht der Meinung gewefen fein, 
daf heute, nachdem die früheren Parteien verſchwunden find, aud) 
die ISDAP. Feine Dafeinsberechtigung терг habe. Die SDAP. 
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bat nicht nur Daſeinsberechtigung, ſondern fie ift eine Notwendig · 

keit, gerade aud) vom Standpunkt Ihres Intereſſengebietes. Line 
um jo größere Yjotwenbigfeit, je mebr beute die Politi? und 
die Fortſetzung der Politif mit anderen Mlitteln: der Rrieg — 
fid) auf das ganze Volf fügen — je mebr für den Erfolg beider 
der Geit des Volkes entjcheidend ift. So wie der Geeresorganis- 
mus das ted)nijd)e Miittel ift, bie reale Kraft des Volkes — die 
materiell-militärijche Агаў — in Angriff und Abwehr zu organi- 
fieren und zu fübren, fo ift der Parteiorganismus das technifche 
Nittel, die geiftig-politifche Rraft des Volkes in Angriff und Wb- 
webr zu organifieren unb 3u fiibren. xjierbei ergänzen fid) beide ' 
Organismen und beeinfluffen fid) sugleid) gegenjeitig. ! 

Die VISDAP. it cine Totwendigfeit gerade 
im autoritären Deutfdland. Зе autoritárer der 
Staat, defto mebr ift ein Rorreftiv in form einer wirFlidjen 
Volfsvertretung geboten. Sie muß verbindern, daß die Regierung 
in der bequemen Möglichkeit, laufend völlig jelbftändig zu ban- 
deln, allmäblich fih vom Volte entfernt und Ulafnabmen vom, 
grünen Tiſch trifft, die weder durd) das gefunde Volfsempfinden 
beeinflußt, nod) in der Wirkung im Volte nachgeprüft werden, 
fo dafi aus dem Segen der autoritáren Regierungsform ein Slud 
wird und das Vertrauen zu ibr im Volke fchwindet, 

Sie wiffen, Бай im übrigen der Führer nicht nur mit den Spiten 
feiner, Dolfsvertretung”, der Partei, laufend Súblung bált, fon- 
bern in größeren 3eitabjd)nitten in Volfsbefragungen fid) direft 
an bas Volf wendet, um es über ganz große Entjcheidungen im 
Leben der ration felbft ab(timmen zu laffen. Er bolt fich damit 
immer von neuem Autorifation zur führung. Die Volfs- 
befragung іф der Weg der direften Prüfung, 
ob eine Siibrung die Volfsverbundenbeit 
niht verloren bat. 3ugleid) wird dem Volte 
das Gefühl vermittelt, раб es die Verbin. 


dung mit feiner fúbrung nod) befist. 


Viele mögen es als einen glücflid)en Zufall anfeben, daß Adolf 
Hitler zur rechten Zeit dem deutfchen Volte gegeben wurde. Ich 
bin der Überzeugung, Daf niht Zufall, fone 
dern ein Shidjfal die Vólter, die nabe vorm 
Untergang fteben und die wert find, nidt 
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unterzugeben, befábigt, den Mann bervor- 
3ubringen, der jie vor dem Untergang be- 
wabrt und 3u neuer Größe emporreißt. 

Ich glaube nicht, dağ es Zufall ift, wenn in einer Zeit, in der 
die Möglichkeit, ein Wolf zu führen, fo ftarf von der Einftellung 
der Maffe zu diefer- Führung abbángt, ein Mann auffteigt zur 
oberften Spitze des Reiches, der felb(t biejer Miaffe angebórte und 
demzufolge von vornberein mehr Vertrauen und mehr Wirfungs- 
möglichfeiten in diefer Maffe befitzt als ein von oben Fommender. 
Эф glaube nicht, dağ es Zufall ift, wenn diefer gleidye Mann 
trotbem eine jo außergewöhnliche Befähigung und ein fo um- 
faffendes Wiffen befitst, dağ auch bie obere Fübrerjchicht des Vol- 
Fes fid) feinem Differ freudig unterordnet. Es ijt vielleicht auch 
fein Zufall, daß das Schicjal ibn swang, auf politifchem Gebiete 
von unten herauf зи dienen, jo wie eine Нице Einrichtung der 
Wehrmacht es verlangt, dağ aud) der fpátere Seerfiilbrer damit 
beginnt, in Xeib und Glied zu fteben und beim Selobien(t „Sprung 
auf, maríd) marjd)!^ zu üben. Daf ber Sübrer einmal іп Mün⸗ 
chen von ibm verfaßte Slugblátter gegen den Derjailler Vertrag 
eigenbändig verbreitete oder böchft perjónlid) Theatervorftel- 
lungen zum Auffliegen brachte, in denen der Frontſoldat beleidigt 
wurde, fommt ihm heute zugute. Wenn er auch dafür im Gefang- 
nis faf, daß er eine Separatiftenverjammlung, in der Preufen 
befdhimpft wurde, fprengte, fo tennt er bod) aud) auf innerpoliti- 
{фет Gebiete die , Front”. Und feine Art, außenpolitifch vor der 
Welt mit unjeren Gegnern rebnerijd) die Rlinge su freusen, ift 
nicht unbecinfluft burd) die Schule, welche er auf dem Gebiete 
der Dialektif durchmachte, als er fid) mit Aommuni(ten und fon- 
ftigen mit allen Waffern gewafchenen Zeuten in Pleinen Derfamm- 
lungefálen einft auseinanderfetzte, 

Vvielleicht war ез auch geſchichtliche Notwendigkeit, daf der 
furchtbare materielle und feelijhe Sufammenbruch 1918 Fam, durch 
den invichtungen binmeggefegt wurden, welche fpater bindernd 
batten im Wege ftehen Fönnen. Denn unter diefen wäre nicht die 
Einigung des Reiches über traditionelle Landesgrenzen binweg, 
ware Faum die Ausfchaltung der Parlamente und Parteien mög- 

lid) gervejen, wäre nicht eine junge, rückfichtslofe Volfsbewerung 

in die Lage verjetzt worden, das jüdifche Gift auf allen Gebieten 
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